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Im Jahr 2020 wurden  
9,8 Milliarden Stunden  
unbezahlte Arbeit geleistet, 
verglichen mit 7,6 Milliarden 
Stunden bezahlter Arbeit. 
Frauen leisteten 60% des 
unbezahlten Arbeitsvolumens 
und Männer 61% des bezahl-
ten Arbeitsvolumens.

Der Wert der unbezahlten  
Arbeit – d. h. wie viel Haus-
halte einer Person zahlen 
müssten, um diese Aufgaben 
zu erledigen – belief sich im 
Jahr 2020 auf 434 Milliarden 
Franken. Mit insgesamt 259 
Milliarden Franken macht  
die Arbeit von Frauen 60% 
dieses Betrags aus.

Die Haus- und Familien-
arbeit (Betreuung und  
Pflege von Kindern, pflege-
bedürftigen Erwachsenen) 
macht 93% des unbezahlten  
Arbeitsvolumens aus.

93%

60%

Unbezahlte Arbeit: Dies sind unbezahlte Tätigkeiten, die theoretisch gegen Bezahlung von einer dritten Person ausgeführt werden könnten: 
Haus- und Familienarbeit, organisierte oder informelle Freiwilligenarbeit. 
Die Freiwilligenarbeit umfasst unbezahlte Tätigkeiten für eine Organisation, einen Verein oder eine öffentliche Institution (institutionalisierte 
Freiwilligenarbeit) und unbezahlte Hilfeleistungen aus persönlicher Initiative für Personen, die nicht im selben Haushalt leben (informelle 
Freiwilligenarbeit).
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*  Die Statistiken des BFS beschränken sich auf die beiden Geschlechterkategorien «Frauen» und «Männer». Die dargestellten Zahlen 
können die Situation daher nur binär wiedergeben.

Seit dem 8. März 2023 publiziert das feministische Streikkollektiv Statistiken des BFS 
zu bestehenden Ungleichheiten zwischen Frauen* und Männern in der Schweiz.
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